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W i r  e r k l ä r e n  e u c h  M e d i e n !
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N i n a  ( 1 1 ) ,  L i a  ( 1 1 ) ,  S a r i n a  ( 1 2 ) ,  V i k t o r i a  ( 1 1 ) ,  R o my  ( 1 0 ) ,

J o l e e n  ( 1 0 )  u n d  Le n a  ( 1 0 ) 

Demokratie bedeutet, dass die Menschen 

wählen können. Wir finden, dabei ist wichtig, 

dass es gerecht ist. Das bedeutet, dass jeder 

Mensch nur eine Stimme hat. Meinungsvielfalt 

bedeutet, dass mehrere Menschen verschie-

dene Meinungen haben. Das heißt auch, dass 

Menschen verschiedene Leute wählen. Wenn 

man nach persönlichen Gedanken gefragt wird, 

dann antwortet man mit seiner Meinung dazu. 

Damit man sich eine Meinung bilden kann, 

braucht man Informationen. Wir bekommen In-

formationen von unserer Familie, Freunden und 

I n  u n s e r e m  A r t i ke l  e r k l ä r e n  w i r  e u c h ,  w a s  D e m o k ra t i e  b e d e u t e t .  W i r  e r z ä h l e n 

a u ß e r d e m ,  w a s  M e d i e n  m i t  d e r  D e m o k ra t i e  z u  t u n  h a b e n .

D e m o k r a t i e  u n d  M e d i e n
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Freundinnen, in der Schule, aus Büchern und 

aus Medien. Die Informationen sollen stimmen. 

Man muss aufpassen, dass man nicht immer 

alles glaubt. Indem man sich andere Informatio-

nen und Meinungen holt, kann man Informatio-

nen prüfen und sich eine informierte Meinung 

bilden.

Medien spielen also eine wichtige Rolle in der 

Demokratie. Wenn viele in den Medien sagen, 

dass irgendetwas gut oder schlecht ist, dann 

kann es sein, dass das auch viele andere Men-

schen glauben. Man wählt die Personen, von 

denen man denkt, dass sie die besten Eigen-

schaften haben und Meinungen vertreten. Uns 

ist wichtig, dass es immer gerecht zugeht. Wenn 

jemand zu Unrecht beschuldigt wird, aber er 

oder sie nichts getan hat und trotzdem bestraft 

wird, dann ist das ungerecht. Damit alles ge-

recht sein kann, brauchen wir also von den Me-

dien keine vorgefertigten Meinungen, sondern 

eine neutrale Berichterstattung.

Wir wollen in mehreren Bereichen sagen, was 

wir gut und schlecht finden und allgemein mit-

bestimmen! Zum Beispiel bei der Wahl der 

Klassensprecher:innen, wo wir in der Klasse 

sitzen wollen oder mit wem wir Zeit verbringen 

wollen: Da wollen wir mitreden.

In der Demokratie ist es wichtig, dass alle mit-

bestimmen dürfen und für uns ist es gut, dass 

wir dieses Recht haben!
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Fe l i x  ( 1 1 ) ,  F l o r i a n  ( 1 0 ) ,  Le o n  ( 1 1 ) ,  L u k a  ( 1 1 ) ,  W i l l i  ( 1 1 )  u n d  M a t t h i a s  ( 1 2 )

Wenn wir Infos zu einem Referat suchen, dann 

gehen wir auf Google und suchen das Wort. 

Dann kommt eine Liste mit Links und wir klicken 

dann auf den ersten Link. Zuerst schauen wir 

uns die Bilder an, weil man da wichtige Informa-

tionen herausfinden kann. Bilder sind oft inter-

essant und man kann erkennen, um was es geht. 

Man kann herausfinden, ob ein Bild echt ist, 

indem man die „Bilderrückwärtssuche“ verwen-

det. Es ist wichtig, wer die Info ins Internet ge-

stellt hat. Wenn zum Beispiel jemand Werbung 

für etwas macht, dann steht da nur das Gute 

vom Produkt drinnen. Wenn ein Experte oder 

eine Expertin über ein Thema schreibt, stehen 

I n  u n s e r e m  A r t i ke l  g e h t  e s  u m  d e n  U m g a n g  m i t  I n f o r m a t i o n e n .  

S u c h e  i m  I n t e r n e t
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eher viele hilfreiche Informationen drinnen. Es 

ist wesentlich, wann eine Information geschrie-

ben worden ist, weil sich schon was verändert 

haben kann. Es ist wichtig, wie eine Information 

aussieht. Schau dir die Information genau an.  

Sind die Infos echt? Man kann nachschauen, ob 

die Info wirklich stimmt, indem man schaut, ob 

man sie auch noch auf anderen Seiten findet. 

Oft gibt es bei Clickbaits spannende Überschrif-

ten, aber die Info ist dann gar nicht spannend.   

Es ist wichtig, gut informiert zu sein. Wenn wir 

z. B. bei einem Computerspiel nur die Werbung 

anschauen und keine echten Reviews lesen, 

dann kaufen wir uns vielleicht ein langweili-

ges Spiel. Wenn wir bei einem Referat falsche 

Informationen erzählen, dann bekommen wir 

vielleicht eine schlechtere Note. Wenn man sich 

vor Wahlen nicht gut informiert, dann kann es 

sein, dass man jemanden wählt, ohne zu wissen, 

was die Person oder Partei vorhat.  

Wer hat eine Information geschrieben? Ist es Werbung 

oder war es ein Experte oder eine Expertin?

Wann ist die Information veröffentlicht worden? Ist sie 

noch aktuell? 

Wie schaut die Information aus? Sieht sie seriös aus 

oder nach Clickbait?
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Wir finden es nicht okay, dass Juan ein Bild 

von Oskar in den Klassenchat schickt, weil das 

Oskars Privatsphäre verletzt. Wenn er es nicht 

will, dass man das reinstellt, dann ist das nicht 

okay. 

Wa s  k a n n  m a n  m a c h e n ? 

Mit der Lehrerin reden oder den Eltern. Oder 

mit jemandem, dem man vertraut. Was können 

wir in der WhatsApp-Gruppe machen? Wir kön-

nen Juan schreiben, dass sie das Bild rausneh-

men soll. Aber das Bild, das Juan geschickt hat, 

kann nicht mehr ganz gelöscht werden, weil es 

vielleicht auf den anderen Handys gespeichert 

ist oder weitergeschickt wurde.

Wa s  kö n n e n  w i r  f ü r  O s k a r  m a c h e n ?

Oskar geht es schlecht. Wenn niemand etwas 

macht, dann wird das Bild überall im Internet 

sein. Wir können ihm helfen. Man könnte Oskar 

trösten, egal wie. Damit er weiß, dass er nicht 

alleine ist. Es ist keine gute Idee, das gleiche zu 

machen, und auch von Juan ein Bild in die Klasse 

schicken - weil das nicht besser ist. Wir wollen 

ja eine Lösung finden. Oder man kann mit Juans 

Eltern reden und erzählen was passiert ist. Weil 

„Juan hat mit ihrem Handy 

ihren Freund Oskar in einer sehr 

unangenehmen Situation fotografiert. 

Sie findet das Bild ist einfach cool 

und will es allen zeigen – auch wenn 

sie irgendwie weiß, dass das nicht 

in Ordnung ist. So stellt sie das Bild 

auch noch in die WhatsApp-Gruppe 

der Klasse. Oskar ist verzweifelt. Er 

verlangt von Juan, das Bild sofort 

wieder zu löschen. Juan sagt: ‚Stell 

dich nicht so an! Ich finde das Bild so 

lustig. Und das ist meine Meinung!‘

Mittlerweile hat sich das Bild überall 

im Internet verbreitet …“

F i n n  ( 1 1 ) ,  M a x i  ( 1 1 ) ,  R a p h a e l  ( 1 1 ) ,  B e n  ( 1 1 ) ,  E l i a s  ( 1 1 )  u n d  A l ex  ( 1 1 )

W i e  k a n n  m a n  C y b e r m o b b i n g 
v e r m e i d e n ?
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W i r  ve r w e n d e n  M e d i e n

Wir verwenden zum Beispiel das Internet: Zum 

Wetter gucken oder YouTube schauen (Videos 

über Fußball, Computerspiele) und TikTok. Wir 

verwenden auch WhatsApp: zum Schreiben 

und Anrufen, mit Freunden, Freundinnen und 

Familie. Es ist uns wichtig, dass wir uns verstän-

digen können, wenn wir irgendwo anders sind. 

Wir verwenden WhatsApp auch, um Videos und 

Fotos zu schicken, zum Beispiel in Gruppen-

chats. Es ist wichtig, darauf zu achten, dass es 

nichts Privates ist. 

C y b e r m o b b i n g

Cybermobbing ist Mobbing über das Inter-

net oder soziale Medien. Zum Beispiel: Wenn 

man andere Personen bloßstellt, wenn man 

Bilder veröffentlicht, die für andere Personen 

peinlich sind und sich andere darüber lustig 

machen. 

	� Man sollte keine fremden Leute 

oder Personen, die mit einem leben, 

im Internet bloßstellen (strafbar)!

	� Wenn du merkst, dass wer anderer 

im Internet bloßgestellt wird: hel-

fen und nicht auch noch mitmachen 

und bloßstellen!

vielleicht Juan mehr auf die Eltern hört, weil sie 

die Erziehungsberechtigten sind. Wenn alles 

nichts hilft, können wir damit zur Polizei gehen 

und Juan anzeigen, weil Juan Oskars Recht auf 

Privatsphäre verletzt hat.  

Über soziale Medien verbreiten sich Fotos sehr schnell.
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